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Kriminalitätslage:

Unbekannte entleeren Feuerlöscher im Treppenhaus
Am 28.05.2024 entnahmen unbekannte Täter zwischen 08.00 Uhr und 08.20 Uhr einen Feuerlöscher aus der Tiefgarage und
entleerten diesen im Treppenhaus des Arsenals in Wittenberg. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wegen des
Verstoßes gegen § 145 StGB „Missbrauch von Notrufen und die Beeinträchtigung von Unfallverhütungs- und Nothilfemitteln“
wurde eingeleitet.

77-Jährige hat alles richtiggemacht
Wie der Polizei am 28.05.2024 mittags angezeigt wurde, bekam eine 77-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg am
Abend des 27.05.2024 einen Anruf eines vermeintlichen Polizisten namens Brockmann. Dieser gaukelte ihr vor, dass es im
Nachbarort einen Einbruch gegeben haben soll. Da sie Verdacht schöpfte, dass es sich um einen Betrüger handele, fragte sie
ihn, zu welcher Dienststelle er denn gehöre. Als er darauf zunächst keine Antwort parat hatte, fragte die ältere Dame, ob er
denn aus Dessau anrufe. Als er dies bejahte, erhärtete sich bei der Dame der Verdacht eines versuchten Betruges. Sie teilte
dem Anrufer folglich mit, dass sie bei der Polizei in Dessau anrufen werde. Daraufhin legte der Anrufer auf. Schlussendlich
vergewisserte sich die 77-Jährige noch bei der richtigen Dessauer Polizei, wo ihr versichert wurde, dass es dort keinen
Polizisten mit dem Namen Brockmann gibt.

Verkehrslage:

Verkehrsunfall mit verletztem Kind
Am 27.05.2024 ereignete sich um 14.35 Uhr im Kreuzungsbereich der Geschwister-Scholl-Straße / B 107 / Puschkinstraße ein
Verkehrsunfall zwischen einem 61-jährigen Lkw-Fahrer und einer 12-jährigen Radfahrerin. Das Kind wurde dabei leicht
verletzt und in ein Krankenhaus gebracht. Zu dem entstand Sachschaden.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 67-jähriger Lkw-Fahrer am 27.05.2024 um 16.35 Uhr die B 187 aus Richtung Mühlanger
kommend in Richtung Wittenberg. Wenige Meter vor der Rechtskurve in Höhe des „Thomas Philipps" Marktes sei ihm ein
unbekannter Transporter-Fahrer entgegengekommen, wobei er kurz auf seine Fahrspur geraten sein soll. In der Folge wich
er nach rechts aus, wobei er von der Fahrbahn abkam und mit der Leitplanke kollidierte. Der Transporter-Fahrer sei ohne
anzuhalten weitergefahren. Am Lkw und am Auflieger sowie an der Leitplanke entstand Sachschaden. Die Polizei hat ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet.



Verkehrsunfall mit schwer verletzter Person
Nach eigenen Angaben befuhr eine 73-jährige BMW-Fahrerin am 27.05.2024 um 16.42 Uhr die L 123 aus Richtung Coswig
kommend in Richtung Möllensdorf mit der Absicht, nach links in einen Waldweg abzubiegen. Dazu habe sie den linken
Fahrtrichtungsanzeiger betätigt und ihre Geschwindigkeit verringert. Als sie abbog, kam es zum Zusammenstoß mit einem
hinter ihr befindlichen Kradfahrer. Der 54-Jährige kam zu Fall und wurde schwer, aber nicht lebensgefährlich, verletzt. Er
wurde nach Coswig und von dort aus mit einem Rettungshubschrauber in eine Klinik nach Halle geflogen. An beiden
Fahrzeugen entstand Sachschaden, wobei das Krad nicht mehr fahrbereit war.

Wildunfälle
Eine 67-jährige Daimler-Chrysler-Fahrerin befuhr am 27.05.2024 um 21.45 Uhr die L 113 aus Richtung Kolonie kommend in
Richtung Annaburg, als plötzlich ein Wildschwein von links nach rechts die Fahrbahn kreuzte. In der weiteren Folge kam es
zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Schwein verschwand vom Unfallort.

Am 28.05.2024 befuhr eine 62-jährige VW-Fahrerin um 06.44 Uhr die K 2376 aus Richtung Wörpen kommend in Richtung
Coswig, als plötzlich ein Wildschwein von rechts nach links über die Fahrbahn wechselte und mit dem Pkw kollidierte.
Während das Tier anschließend im Wald verschwand, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Gleich eine ganze Rotte Wildschweine wechselte um 06.20 Uhr über die L 124. Ein 52-jähriger Mercedes-Benz-Fahrer befuhr
diese aus Richtung Dobien kommend in Richtung Nudersdorf, als es zwischen Dobien und der Schmilkendorfer Kreuzung
trotz sofortiger Gefahrenbremsung zum Zusammenstoß mit zwei der Tiere kam. Anschließend flohen die Schweine auf das
angrenzende Feld. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.

Beim Ausfahren zusammengestoßen
Ein 53-jähriger Volvo-Fahrer beabsichtigte am 28.05.2024 um 07.05 Uhr in Wittenberg, von einem Grundstück kommend in
den fließenden Verkehr der Johann-Friedrich-Böttger-Straße einzufahren. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Kia,
dessen 39-jährige Fahrerin die Johann-Friedrich-Böttger-Straße in Richtung Berliner Straße befuhr. Durch die Wucht des
Aufpralls wurde der Kia auf einen parkenden Ford geschoben. Die 39-Jährige wurde dabei leicht verletzt und in ein
Krankenhaus gebracht. An allen drei Fahrzeugen entstand Sachschaden, wobei der Volvo und der Kia nicht mehr fahrbereit
waren und abgeschleppt werden mussten.  

Leicht verletzte Mopedfahrerin
Am 28.05.2024 befuhr eine 17-jährige Mopedfahrerin um 07.58 Uhr die B 187 aus Richtung Dresdener Straße kommend in
Richtung Coswig. Als die Ampel in Höhe der Hafenbrücke auf Gelb umschaltete, bremste sie. Dabei kam sie aufgrund der
regennassen Fahrbahn zu Fall. Die Jugendliche wurde leicht verletzt ins Krankenhaus gebracht. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden.  
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